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Masse stat Klasse
Die E äh u g des Bu desa ts fü  Mig aio  u d Flü htli ge BAMF  e kt ei iele  Bet ofe e  
ehe  St ess, Ä ge  u d A gst als posii e Gefühle. Ei e  ge isse  A leh u g seite s de  Gelü htete , 
de e  Bet eue *i e  u d F eu d*i e  ka  das BAMF als die I situio , die ei de  P üfu g des 
S hutzstatus au h A leh u ge  e teile  uss, i ht e tgehe . Do h die Vo ü fe gehe  eit da ü e  
hi aus. Ne e  de  o  P o As l ithe ausgege e e  Me o a du , el hes die eklata te  Mä gel 
E de letzte  Jah es o h ei al auf de  Pu kt i gt, zeige  jü gste A ikel i  de  )eit Behö de auf 
Speed  u d i  Spiegel A t a  A s hlag  die U setzu g de  M Ki se -Rats hläge. U se e Mita ei-
te i  Cla a S hlotheu e  hat it ei e  E ts heide  des BAMF ü e  die E t i klu ge  i  letzte  Jah  
u d die eite  estehe de  Mä gel gesp o he . 

Seit a  a eite  Sie ei  BAMF u d as a  
Ih e Moi aio , si h do t zu e e e ? 
Hi te g ü de o  Flu ht- u d Mig aio s e egu -

ge  ha e  i h e eits i  Studiu  i te essie t. 
I  So e   a  i h zu Besu h i  Ha u g 
u d ha e i  do t die Situaio  i  de  Ha u -

ge  Messehalle  a gesehe  u d ita gepa kt. I  
de  Wo he  da auf a  i h p i at i  G ie he la d 
u d Ma okko u d ha e eite e Pe speki e  auf 
die Ges heh isse i  So e  u d He st  
ke e le e  kö e . I  A s hluss ha e i h i h 
da  dazu e ts hlosse , i h ei de  I situio  
zu e e e , die die ze t ale Rolle spielt, it de  
iele  i  Deuts hla d a gela gte  Me s he , 

de e  S hi ksale  u d As la t äge  a ge esse  
u zugehe . I h ollte die He ausfo de u g e le-

e , el he Gestaltu gsspiel äu e a  als Ei -

zelpe so  i  diese  u te  g oße  D u k stehe de  
O ga isaio  ha e  ka . 

Wie u de  Sie u d Ih e Kolleg*i e  auf die 

A eit o e eitet? 
Wi  ha e  zu Begi  d ei Tage la g ei e Ei ei-
su g o  e fah e e  E ts heide I e  e halte . 
Wi  sollte  da  zeit ah ei  se hs ö higes Qua-
liizie u gsse i a  fü  die Täigkeit e halte . Das 
ist e eits ei e e t e e Kü zu g de  o ale  
Qualiizie u g, die f ühe  se hs Mo ate daue te. 
Bei u s u de de  S h elldu hlauf o h ei al 
gekü zt. Das Se i a  a  it fü f Wo he  e a -

s hlagt, da o  a e  ie  Wo he  Refe e t*i e  
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o  O t. D ei Mo ate a hde  i h die A eit ei  
BAMF ego e  hate, eka  i h die Mögli hkeit, 
dieses G u dlage se i a  zu elege . I  diese  
e ste  d ei Mo ate  ha e i h kei e Bes heide 
ges h ie e , a e  e eits A hö u ge  du hge-
füh t. Es e steht si h o  sel st, dass a  diese 
Aufga e esse  e älige  ka , e  a  de  
ko plete  P ozess it all sei e  ese tli he  
Fa ete  du hd u ge  hat. Da ü e  hi aus si d 
eige tli h alle eue  E ts heide *i e  a gehal-
te , i  e ste  Jah  d ei Fo t ildu ge  a sol ie-
e , die o  de  Eu opäis he  As lage tu  EASO  

ko zipie t o de  si d. I h ha e i  He st a  de  
e ste  Fo t ildu g teilge o e , a e  da a h 
kei e Mögli hkeit geha t, a  de  eide  eite e  
Fo t ildu ge  teilzu eh e . I z is he  si d alle 
Weite ildu ge  is auf Weite es ausgesetzt, eil 
die P io ität aufg u d des poliis he  D u ks auf 
de  E ts heidu gszahle  liegt, Qualiizie u g u d 
Qualität stehe  ga z kla  hi te  a .

Wie ist das Arbeitsumfeld in der 

BAMF-Auße stelle, i  de  Sie a eite ? 
We  a  si h die E t i klu ge  i  BAMF a  
E de  a s haut, ist das o ga isaio stheo e-
is h et a htet ho h i te essa t. Die Auße stelle, 
i  de  i h a eite, ist A fa g  als soge a tes 
A ku tsze t u  ko plet eu e tsta de . Die 
Leite i  de  Auße stelle ka  o  de  Bu desage -

tu  fü  A eit it de  Aut ag, die ku zf isig a -

ge ietete Liege s hat ögli hst s h ell a eits-
fähig zu a he . Au h die Refe e tI e  hate  
kei e aufga e speziis he Vo e fah u g ode  
Qualiikaio . De  fü  ko pete te A eitsa läu-
fe i hige Poste  de  Leitu g des AVS-Be ei hs 
As l e fah e ssek eta iat  ist is heute i ht e-

setzt. Ot als fühlt a  si h du h die )e t ale 
i  Nü e g i  Si h gelasse . Tagtägli h e de  
de a h Füh u gs-, Ko pete z- u d Ve a t o t-
li hkeits akua i e hal  de  Kollege s hat so gut 

ie ögli h ko pe sie t. Die alle eiste  E t-
s heide I e  si d als ef istet A gestellte it 
e t ede  ) eijah es- ode  Se hs o ats e t ä-
ge  e sehe  o de . We  die Ve t äge i ht 
e lä ge t e de , si d die Me s he  da a h fü  

d ei Jah e gespe t, i  ei e  eite e  ef istete , 
u desa tli he  Ve hält is zu a eite . We  

de  Beda f a  Mita eite *i e  i  ei  paa  Jah-
e  iede  a steige  sollte, kö te es sei , dass 

ge ade je e, die e eits E fah u g ha e , i ht 
ei gestellt e de  kö e . Pe speki t ä hige 
Pe so alpoliik geht a de s. Ei e G u d o ausset-
zu g fü  ei e Stelle als E ts heide I  ei  BAMF 

a  ei  akade is he  A s hluss. Natü li h ha e  
si h iele Ju iste  u d Vollju iste  e o e , a e  
au h seh  iele a de e Akade ike I e . Fü  ie-
le a  das ei fa h ei  at aki es Jo a ge ot, o  
de  sie oppo tu  Ge au h ge a ht ha e . Die 
Moi aio e , ei  BAMF zu  a eite , a e  
u d si d de a h seh  u te s hiedli h.  

Was si d die ua itai e  )iele, die e ei ht 

e de  üsse ? 
I ge d a  i  He st  ga  es zu ä hst die 
)iel o ga e o  sie e  E ts heidu ge  p o E t-
s heide I  p o Tag, u a hä gig o  de  )usa -

e setzu g de  He ku tslä de . Das ist i ht u  
fü  spä li h ualiizie te Ei steige *i e  s hli ht 
u ögli h. Diese  )iel e t u de späte  S h it 
fü  S h it gese kt, glei h ohl füh t das atü -

li h zu assi e  ua itai e  D u k, de  auf de  
E ts heide *i e  lastet u d it de  sel ige u -

te s hiedli h u d u te s hiedli h gut u gehe . 
We  i  das He ku tsla d o h u eka t ist 
ode  ei e speziis he Fallko stellaio  ausfüh li-
he  Re he he eda f, au he i h du haus eh-
e e Tage fü  ei e ei zige E ts heidu g. I  de  Re-

gel s hafe i h ei  is d ei E ts heidu ge  p o Tag. 
Als A hö e *i  soll a  ie  is fü f A hö u ge  
a  Tag s hafe . Es i d also da it kalkulie t, dass 
jede A hö u g ei e ge isse Du hs h itszeit i  
A sp u h i t. Das ist fü  ei e ot e dige Pla-

u g ei e seits a h ollzieh a . A de e seits lässt 
si h de  Vo ga g des As l e fah e s u  eg e zt 
sta da disie e .  

Was passie t, e  a  diese  Vo ga e  

i ht ge e ht i d? 
Bei Ni ht-E fülle  de  ua itai e  )iele ka  

a  dazu aufgefo de t e de , eh als a  
Tag Be i ht da ü e  zu e state , o a  a  ge-
ade a eitet. Aufg u d des D u ks, de  au h sie 

ausgesetzt si d, ha e  Vo gesetzte u  eg e zt 
Ve stä d is fü  ge isse hates, ualitai  ausge-
i htetes A eite , das si h stets zu e hfe ige  

hat, eil es it de  ua itai e  )iele  i  ahezu 
ide sp ü hli he  )usa e ha g steht. Oh e 

je als i ge dei e i haltli he Rü k eldu g zu 
ei e  A eit e fah e  zu ha e , u de i h e-

eits fü  ei e Wo he i  ei e a de e Auße stelle 
st af e setzt, u  eizie te  a eite  zu le e . 
Da es fü  iele KollegI e  s hli ht eg ei  gut e-
zahlte  Jo  ist u d die Ve t äge ef istet si d, ha-

e  iele ei e  g oße  A spo , die Vo ga e  so 
gut ie ögli h ei zuhalte . No h ei al zu ü k 
zu de  ua itai e  )iele . Die Vo ga e  si d 
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so eit eg o  de , as ögli h ist, dass de  
D u k, de  da it ei he geht, i z is he  et as 
a geklu ge  ist – ko sta te A su dität stu pt 
a . Es i d la gsa  eh  u d eh  KollegI e  

e usst, dass u se e A eit si los ist, e  die 
Ve altu gsge i hte u se e A eit a he . Die 
i te e K iik i d laute . 

We  a ht diese Vo ga e ? Gi t es 

U te s hiede je a h BAMF-Auße stelle? 
Die ge a te  Vo ga e  ko e  ze t al aus 
Nü e g. Wie die U setzu g ei gefo de t i d, 
liegt atü li h a  de  je eilige  Refe atsleitu g 
u d ist o  Auße stelle zu Auße stelle u te -

s hiedli h. Die Leitu ge  gehe  seh  u te s hied-
li h it de  Vo ga e  u d it de  D u k, de  

iede u  auf ih e  lastet, u . Es ist i akzepta-
el, el he U te s hiede es ei de  Ve fah e  

gi t. Au h i  Fall o  äh li he  S hi ksale  aus 
glei he  He ku tslä de  ist die Va ia z de  Ve -

fah e se ge isse zu g oß. 
Fü  i h ist de  A sp u h, ei e fu die te E ts hei-
du g zu t efe , ei e e t e e Bü de. Au h a h 
ei e  la ge  A hö u g lei e  itu te  g oße 
) eifel, o  je a d die Wah heit zu euge  e -

su ht, ode  o  eispiels eise ei  u zu ei he d 
ualiizie te  Sp a h itle  g öße e  A teil a  U -

ge auigkeite  u d e ei tli he  I ko siste ze  
t ägt, als e t et a  ä e. I h e folge so gut ie 

ögli h ei e Fälle eite  u d s haue, o  ei-
e E ts heidu g ei ei e  Ve altu gsge i ht 

la det u d ie das da  e ts heidet, u  da aus 
le e  zu kö e .

Wie sehe  die Qualitätsko t olle  aus? 
Das ist o  Auße stelle zu Auße stelle seh  u te -

s hiedli h. I h eiß, dass eispiels eise i  Be li  
jede  Bes heid gep üt i d, e o  e  e se det 

i d. Bei u s gi t es u  si hp o e a ige Qua-
litätssi he u ge  du h KollegI e . Die Refe-
e tI e , de e  dies Aufga e eige tli h o liegt, 

ha e  i ht die dafü  e fo de li he E pe ise u d 
E fah u g.

)u  A s hluss ü de i h Ih e  ge e ei  paa  
F age  stelle , die iele Gelü htete u d Eh e -

a tli he ei u s ge ade es hätige . 
Ha e  si h die Leitsätze zu de  Magh e -Staate  
)eit au , z.B. i  de  e ga ge e  Mo ate  
e ä de t?

Nei . I h glau e au h i ht, dass si h i  ahe  )u-
ku t a  de  Leitsätze  Wese tli hes ä de  i d. 

A e  e  die Magh e -Staate  zu si he e  He -

ku tslä de  e klä t ü de , ä e au h du h 
die da  a gezeigte Be eislastu keh  ei e o h 
ge i ge e S hutz uote zu e ute .

Gi t es eue Vo ga e  a  A hö e *i e , 
s ho  äh e d de  A hö u g, eso de s ei 
Afgha *i e , zu  Pass es hafu g aufzufo -

de ?
Nei , i h eiß o  kei e  eue  Vo ga e  u d die 

es h ie e e Weisu g ist i  i ht eka t. 
We  ei e  i  Na hga g de  A hö u g )eit ei -

ge äu t i d, U te lage  a hzu ei he , da  
sollte a  si h i e hal  de  gesetzte  F ist ie-
de  ei  BAMF elde . Au h e  a  e folglos 

a , z.B. ei  i higes O igi aldoku e t zu e-
s hafe , sollte a  ei e Rü k eldu g ge e  u d 
die Situaio  da lege . 

Wie ha delt a  a  este , e  ei e  ei  
Lese  des P otokolls aufällt, dass i hige I fo -

aio e  i ht o get age  u de ?
Mit ei e  sol he  A liege  hat si h o h ie a d 
a  i h ge e det, au h kei e A ält*i  ode  
Bet eue *i . I  el he  At osphä e hat de  ei e 
A hö u g statgefu de , sel st i  de e  Na h-
ga g si h ei *e A t agstelle *i  i ht t aut, et as 

a hzu ei he ? Es ist fü  i h o stell a  u d 
zeitglei h s h e  zu e t age , dass es i  )uge des 
)ahle d u ks A hö u gssituaio e  gi t, die dazu 

eit age , dass de  A t agstelle  da i  gehe t 
i d, ese tli he Aussage  zu t efe .

S hluss o t 
Es i d deutli h, dass iele Mita eite *i e  des 
BAMF it de  Ve ä de u ge  i  de  O ga isai-
o  u d de  e o e  poliis he  D u k, el he  
du h di e se Vo ga e  eite gege e  i d, zu 
kä pfe  ha e . U d sie zeigt au h, dass a  it 
de  este  A si hte , die i di iduelle P üfu g so 
ge isse hat ie ögli h du hzufüh e , de -

o h u si he  sei  ka  u d au h E ts heidu ge  
fälle  ka , die o  Ge i hte  a de s e e tet 

e de . Es i d kla , dass je a hde  it el he  
Moi aio  Mita eite *i e  ei  BAMF a ei-
te  u d je a hde  ie sta k u d it el he  
Mitel  de  D u k die ua itai e  )iele zu e ei-
he , eite gege e  i d, u te s hiedli he Fall-

e ts heidu ge  he o ge ufe  e de  kö e . Je 
a h Auße stelle u d Sa h ea eite *i e  ka  

die E ts heidu g ei e ollko e  a de e sei . 


